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Nr » 284 . Pöst-Zeitungkliste 84V. Karlsruhe , Mittwoch den 5. Dezember 190V. Telephon-Nr. 88. 16. Jahrgang .

13. Badischer Handelstag .
I. A Karlsruhe . 4 . Dezember.

Im großen Rathhaussaale fand heute der 13 . Badische Haudelstag
statt, um über folgende Punkte zu berathen : I . Handelsverträge ;
2. Maximal » und Minimaltarif : 3. Grenzverkebr .

Ms Vertreter der Großh. Regienrng waren Finanzminister
Dr. Buchenbrrger , der Minister des Innern Dr. Schenkel .

* 8eh . Regierungsrath Braun . Zolldirektor Seubert und Geheim¬
rath Marsch all vertreten .

Geh. Kommerzienrath Diffenö « öffnete kurz nach 2 Uhr die
; Sitzung und hieß in warmen Worten die Vertreter der Regierung
- herzlich willkommen.

Geh. Kommerzienrath Schneider begrüßte die Anwesenden
\ Namens der hiesigen Handelskammer. Die zahlreichen Vertreter der
- Negierung und die zahlreichen Vertreter von Handel und Industrie .
: die

'
heute hier erschienen sind , zeigen uns , daß es wichtige Fragen

■ find, welche uns heute beschäftigen. Es sind wichtige Fragen für
Handel und Industrie , die gelöst werden müffen, wenn dieselben ge-

, Leihen sollen. Wir wissen wohl, daß Handel und Industrie nur

I dann gedeihen können , wenn auch die anderen Stände zufrieden sind.
Wir stellen deshalb keine extremen Forderungen, und der Verlauf
des Handelstags wird zeigen, daß wir keine extremen Forderungen
»« treten . Dies liegt uns fern und wir wollen nicht anders, als
dahin streben , daß eine allgemeine Zufriedenheit in unserem Volke
herrscht.

Der Präsident des Ministeriums des Innern , Geh . Rath Dr.
j Schenkel erwiderte Namens der Großh. Regierung und hebt her-
j vor : „ Es ist mir eine große Freude, Sie hier begrüßen zu können»
. da ich zum ersten Male als Präsident des Ministeriums des Innern

dir Großh . Verwaltung vor den Vertretern unser« einheimischen
j Industrie zu vertreten habe. Die Ausführungen des Herrn Vor-
■ redners , der hervorgehoben hat , daß keine extremen Forderungen
j hier vertreten werden sollen , habe ich mich gefreut zu vernehmen.
* Es sind in der That bedeutungsvolle Fragen , die Ihrer heutigen
j Berathung unterliegen . Diese Bedeutung tritt auch äußerlich darin
] hervor , daß von sämmtlichen Ministerien Vertreter hier anwesend■ sind , namentlich auch , daß aus dem ganzen Lande so zahlreich die

hervorragendsten Vertreter für Handel und Industrie erschienen sind.
! Es handelt sich heute darum , die Wünsche derselben auf dem Gebiete
^ der Zollpolitik zu hören. Und es erscheint von guter Vorbedeutung ,

was der Herr Präsident hier einleitend gesagt hat. Wohl handelt
■■ es sich in « st« Linie darum , für die zukünftige Gestaltung

des Zolltarifs die Jntereffen von Handel und Industrie zu
wahren , aber es ist doch sehr erfteulich , wenn hier gleich

i betont wird , daß keine einseitige Vertretung derselben beabsichtigt ist,
? sondern daß Sie sich bewußt sind , daß Sie nur einen Theil der

wirthschastlichen Interessen des Volkes vertreten . Die Gr . Regierung
. steht, wie über den Parteien, so auch über den einzelnen wirthschaft-
v lichen Interessen, ausgleichend und versöhnend. Erfteulich erscheint' es deshalb , wenn die Nothwendigkeit eines solchen Ausgleichs der

Jntereffen auch in Ihren Verhandlungen Ausdruck findet . In diesem
Sinne begrüße ich Namens der Gr. Regierung beit Handelskammertag ."

Geh . Kommerzienrath Diffenö : Ich will nur kurz bemerken ,
daß wir trotz des zahlreichen Materials , das dem Vorstande des
Handelstags vorlirgt, um die Frage der Handelsverträge für heute
auf die Tagesordnung gesetzt haben , im Hinblick ans die große Be¬
deutung dieser Frage. Es ist ausgeschloffen, heute schon auf die
Tarifsätze einzugehen, dies ist erst möglich, wenn die Vorlage der
Regierung bekannt geworden ist. Ich bedauere , daß man uns immer
m Gegensatz zttr Landwirthschaft zu stellen sucht . Ich konstatire dem
gegenüber , daß wir von den besten Wüitschen für die Landwirth-

schast erfüllt find. Wir Alle sind darin einig, daß wir einen ge¬
sunden Bauernstand brauchen. Wir wollen die Fragen, die gemein¬
sam angehen, durchaus objektiv betrachten, mtd ich kann nur wün¬
schen, daß dies auch von der anderen Seite geschehen möge. Dann
fönnett wir die Gegensätze beseitigen und eine Einigung herbeiführen .Dr. Emming ha ns - Mannheim referirte über Punkt 1 der
Tagesordnung, Handelsverträge . Redner betonte , daß er nur
über bekannte Dinge sprechen könne , und gab an der Hand statistischer
Nachweise eine Darstellung der Wirkung der bestehenden Handels¬
verträge . Er schlttg vor , folgend« Resolution znznstimmen :

„Der Badische .Handelstag, «geleitet von d« Erienntmß , -paß der
« frvuliche wirthschaftliche Aufschwung Deutschlands im letzten Jahr¬
fünft im Wesentlichen den in den 'Jahren 1892—1894 vom deutschen
Reiche abgeschlossenen Handelsverträgen zu verdanken ist , spricht seine
Ueberzeugung dahin aus , daß eine gleich gedeihliche Entfaltung der
wirthschastlichen Kräfte des deutschen Volkes für die Zukunft nur dann
zu erwarten ist , wenn die erfolgreiche Politik langfristig« Handelsver¬
träge mit einer möglichst großen Zahl ander« Kulturstaaten weiterge¬
führt wird .

"

Fabrikant Krafft -Schopfheim hielt denn diese Resolution für
nicht ausreichend und stellte folgenden Antrag :

„ Der badiscbe Handelstag spricht feine Ueberzeuguny dahin aus , daß
bte

_ Gewähr für eine fernere gedeihliche Entfaltung der wirthschastlichen
Kräfte des deutschen Volkes nur in d« .Fortsetzung .der erfolgreichen
Politik langfristiger Handelsverträge zu erblicken ist. Er stützt sich hier¬
bei auf sie Erkenntnis , -daß den in den Jahren 1892—94 Mischen dein
deutschen Re'chc und einer Reihe von Kulturftaaten abgeschlossenen
Handelsverträgen ein wesentlicher Antheil an dem erfreulichen wirthschaft-
lichen Aufschwung Deutschlands im letzten Jahrfünft zukommt , womit
freilich -die Art uno Weise , in ivelcher die Handelsv« tragsv « handlungen
mit Oesterreich , Italien , Belgien und 'der 'Schweiz geführt .wurden, nicht
gutgcheißen werden soll . Der Handelsvertrag spricht die Erwartung
Nus. daß bei neueu Handelsvertragsverhandlungen die früher gemachten
Fehl« vermieden werden und insbesondere aus enge Fiihlung mit de»
Jntcreffenkreisen Bedacht genommen wird ."

Geh . Kommerzienrath Schneider - Karlsruhe trat für den
Mannheimer Antrag ein . Es ist eine mäßige Resolution , die die
Handelskammer Mannheim im Hinblick auf die Interessen, welche sie
vertritt, eitigebracht hat. Die Mannheim « Resolution war früher
schärf« , sie wurde aber , ich darf sagen, mit großer Selbstentsagung,
gemildert , uni eine einheitliche Abstimmung h« beizuführen . Die
Gegner vertreten die extremsten Forderungen imb stimmen diesbezüg¬
lichen Resolutionen einmüthig bei . Warum sollen wir unsere Be¬
schlüsse nicht auch einstimmig fassen können? Ich bitte Sie, einhellig
der Mannheimer Resolution zuzustimnien.

In dem weiteren Verlaufe der Diskussion wiesen verschiedene
Redner darauf hin, daß bei Abschluß der bisherigen Handelsverträge
die süddeutschen Interessen u . a. die Schwarzwälder Uhrenindnstrie
nicht unempfindliche Nachtheile erlitten hätten . Bei den neuen
Handelsverträgen müssen Schädigungen Süddentschlands vermieden
werden.

Die Resolution Schopfheim wurde abgelehnt und darnach
die Resolution Mannheim bei der Stimmenthaltung des
Kommerzienraths Krafft einstimmig angenommen .

Sekretär Dr. K m i o t e k - Mannheim sprach darnach über
Maximal- und Minimaltarif. Der Redner erklärte sich gegen die
Einführung eines Doppeltarifs unter Hinweis auf die Erfahrung ,die man mit einem solchen Tarife in Frankreich gemacht hat . Er
empfahl folgende Resolution zur Annahme : „ Als ein geeignetesMittel , die erfolgreiche Politik langfristiger Handelsverträge mit
einer möglichst großen Zahl anderer Knlturstaaten weiterznführen ,
vermag der Badische Handelstag die von einigen Seiten empfohlene

Errichtung eines Doppeltarifs nicht anzuerkennen ; « empfiehlt viel»
mehr an der bewährten Grundlage eines einheitlichen Zolltarifs fest»,
zuhalten."

Auch zu diesem Gegenstände der Berathung hatte Kommerzkt«»
rath Krafft eine Resolution eingebracht. Dieselbe lautete:

„Der Badische Handelstag « achtet «S für nicht von erheblich«
Bedeutung, ob das angestrebte Ziel langfristig « Handelsverträge
unter Beibehaltung des Einheitstarifes oder unter Einführung des
Doppeltarifs erreicht wird. Immerhin ist « der Meinung, daß die
bisherigen Erfolge des Systems des Einheitstarifs dessen Beibehalt¬
ung so lange angezeigt erscheinen lassen, als nicht von dem Doppel»
tarif unwiderleglich nachgewiesen wird, daß er vor ersterem den Vor¬
zug verdiene."

Nach kurzer Debatte wurde dir Resolution Krafft mit allen
gegen eine Stimme abgelehnt unb damit dir Resolution
Mannheim angenommen . (Schluß folgt.)

Badische Chronik.
du Mannheim, 4. Dez. (Telephon . Meldung.) Diese Rächt

ist aus dem hiesigen Amtsgefängniß d̂er Tätowier« Christof
Riesterer , der vor einigen Tagen von d« Strafkammer wogen
Hehlerei 3 Jahre Zuchthaus erhalten hatte in verwegener Weis«
ausgebrochen .* Pforzheim, 4. Dez . Wegen 'der Untreue chreS Liebhabers
wollte sich eine etwa 40jährige Polifleuse in der Calwerstvatze mit
Schckdewasser vergiften . Das Mittel hatte jedoch 'Nicht die ge¬
wünschte Wirkung , wohl aber liegt 'bte Unglückliche jetzt unter großen
Schmerzen zu Hanse . — Eine unliebsame Verwechslung passierte
am Sonntag früh einem Herrn in der Dur 'lacherstraß«. Er wollte
auf eine Katze schießen, die eine Amsel gefangen hatte. Dabei traf
er jedoch, dem „Pforzh. Anz.

" zufolge, einen russischen Windhund
im Werthe von 400 Mark, bn sofort verendete.* Dchönwald (A . Triberg) , 2. Dez . Gestern und heute gab
es bei uns Glatteis. Die Wege waren schwierig zu begehen und
selbst auf der Landstraße kamen 'die Fuhrwerkt nur mühsam vor¬
wärts. Die Post von Furtwangen nach Triberg bekam in folg«
dessen kleine Verspätung.

' Es kamen lt. „Echo" mehrere kleine
Unfälle vor.

+ Mllingen , 3. Dez . Die gestern hi« versammelten Buch -
druckereibesttzer Oberbadens haben sich jetzt definitiv
zu einem Verbände zusammengeschloffen. Von 37 in Betracht
kommenden Firmen gehören 35 'dem Verbände an. Auch von außer¬
halb des Verbandes liegenden Orten, so von Freiburg liefen tele¬
graphisch Zust immung skundgebungen ein. Es 'wurde auch ein
Schiedsgericht gebildet , bestehend 6 Herren (3 Stellvertretern ),zttr Beschlußfoffungin eventuellen Streitfragen .

$$ Zell i . W . , 2. Dez. Bei d« heute im Gasthaus zum Löwe«
stattgehabten Versammlung des Ausschusses d« hiesigen Pfennig¬sparkasse wurde einstimmig beschlossen , daß an Stelle des seither
üblich gewesenen Sammelsystoms Sparmarken und Sparkarten zur Aus¬
gabe gelangen, da sich ein Versuch mittelst Automaten als unpraktisch er¬
wies. Hoffentlich wird durch diesen 'Beschluß d« Sparsinn dn Jugend
geweckt und gefördert.* Engen, 2. Dez . Dem Herrn Oberförster H ä f e l e hier ist
dieser Tage auf seiner eigenen Jagd bei Watterdingeneins chweres
Unglück zugestoßen . Es war im letzten Trieb, als ein Jäger
nach einem Fuchs, der etwa 25 Schritt vom Stand des Herrn Häftle
enffern: war , schoß. Der Schuß tmf sein Ziel, ein Schrotkorn
prallte jedoch ab und flog dem Herrn Oberförster unglücklicherweise

Deutschlands Willkomm an Paul Krüger
Präsidenten von Transvaal .

Willkommen, Ohm Paul, im deutschen Land,
Unsre Hetzen rufen : Herein !
Unser Blut , Ohm Paul» ist mit Deinem verwandt,Ist swlz drauf, es zu sein.

Und wäre das Blut nicht unser Blut,Das Dir in den Wern flteßt ,
Ohm Paul, wir zögen dennoch den Hut
Uiü> sagten Dir „Sei gegrüßt!"

W« so kämpft, wie Du kämpfft Kr das Menschheitsrecht ,Der ist allen Menschen verwandt;
Wer so spricht, wie Du sprichst: „Lieber todt als Knecht !"
Den veffteht man in jedem Land.

Darum ehren wir Dich, im Bürgerklcid ,
Wie utan mächtige Könige ehrt;Dein graues Haupt und Dem Herz voll Leid
Sind uns heilig , thcucr und werth .

Und Dein Gott, Ohm Paul, ist auch unser Gott,
Wie Du glaubst , so glauben wir auch :
Den Triumph des Menschen zerbricht der Spott,Sein Leiden z«bläst ein Hauch.

Und wie Deutschland einst um die Frciheü stritt,
Ohm Paul, wir denken daran,
Drum, wenn Du betest, wir beten mit :
»Herr Gott, «höre den Mann !"

Ernst von Wildenbruch.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
. H . Karlsruhe, 4. Dez. Das Großh . Hoftheater
^ mg gestern den Geburtstag I . K . H . der G r o ß h e r z o g i n bei
Mich beleuchtetem Haus« durch 'dir Erstaufführung der Hal « v y'-
M 3kkigen Oper „Das Thal vonAndorta "

. Es war im
1848, als dieses munt« e Werk zum „überhaupt ersten Male"

der Bühne erschien und es hat seitdem in aller Herren Lästoer
Pa durch seine gefällige, leicht« ab« melodmrreiche Musik auf dem

Spielplan zu halten gewußt . Nur bis es nach Karlsruhe kam , hat
ein halbes Jahrhundert vergehen müffen . sodaß es da allerdings an
Jugendschmelz leicht etwas vin'bllßen konnte. Freilich wird eine
jugendfrische Wiedergabe auch da leicht nachhelftn können und
gestern waren es namentlich die Damen, die ihr Möglichstes nach
dieser Seite tyaten. Wenn das nicht immer zum Erfolge führte ,
so war das Per vor allem Sache des Temperaments. Anderseits
hätte man von einer geschickten Etnstudirung des Werkes wohl ver¬
langen dürfen , daß sie nach unsern heutigen Anschauungen un-
nöthige Längen gestrichen und dem flotten Grundzug des Werkes,das an die reizvollen Spielopern Aubeffs usw. erinnert , mehr zum
Durchbruch vcrholftn hätte . So kam manchmal etwas allzu
Schleppendes in die Aufführung hinein . Der Jphalt erzählt von
dem Jäger Stephan, nach deffen Liebe nicht weniger denn drei weib¬
liche Wesen trachten : die reiche Erutekönigin Georgette , die Pächierin
Theresa und die kleine Mairose. Die letztere , die den Ge¬
liebten vom Kriegsdienst durch eine Geldsumme befreit , die sie
Theresa entwendet und die darum vor das Gericht der Aeltesten von
Andorra gerufen wird, erhält, als sich herausstellt, daß sie Theresa's
Kind ist , die Freiheit und den Gelitbien. Sehr drollig sind die
Szenen, in welchen sich der „Nebenbuhler " Stephans um die Liebe
Theresas und Georgette 's bemüht , um durch schnelle Herrath vom
Krugsdienst frei zu bleiben und auch das Auftreten der Werber
entbehrt heiterer Züge nicht. So ist, da , wie angedeutet , an Melo¬
dien kein Mangel ist , das Werk bei seinem ganzen anmnthigen
Charakter überall sicher guter Aufnahme gewiß u. das war auch hierder Fall . Daß sie sich hier indes nicht zu einer besonderen Herzlich¬
keit ausgestaltete, hatte die schon angeführten Gründe . Frl .V e d e r kann auch als Georgette die Kleinheit ihr« Stimme nicht
verleugnen und noch weniger den Mangel jenes prtkelniden je nele sais <| uoi , das doch nun einmal den meisten Gestaltungen der
Koloratursängerinnen seinen Reiz verleihen soll . Aber 'daß siediesmal tmmerhin frischer und aufgeräumter als lange war , soll
gern zugestaNden werden . Frl . Glocker gab die Mairos« im
Allgemeinen recht gut und ebenso war di« Thnesa Frl . Tom - ,

s ch i k 's anzuerkennen. Herr Pauli als Stephan läßt freilich die
Illusion des iühnfrischenJägersmannes nicht recht auftommen und
die Fehler seiner Stimmbildung werden durch 'die JugeNdiraft d«S
Organs auch nicht beseitigt. Herr Rosenberg verdeckte durch
die Kunst des Vortrags , was ihm an natürlicher Kraft der Stimme
abging nicht übel ; widerspruchslos gut waren indes nur Herr
Bussard in der von ihm sehr lustig durchgeführten Rolle des
Saturnin und Herr Keller in der biderben Gestalt des alten
Ziegenhirtes Jacques . Das Orchest« leitete Herr KapellmeisterL o r e n tz mit Geschick. ; . -

J
, . ,

Vermischtes .
= = Dortmund , 4 . Dez. Wie der „Dortmund« Gennalanzeigrr "

meldet , murden beim Abtäufen einer neuen Zeche bei Wern « a. d.Lippe durch Dynamitexplosion vier Persomn grtSdtet .drei verwundet.
— Paris , 3. Dez . Nachdem im Prozeß Henrh -

Reinach das Schwurgericht seine Kompetenz erklärt hatte,sorinulirte der Staatsanwalt sofort seine Anträge auf Kassa¬tion . Jnfolgedeflen mußte dir Verhandlung ausgesetzt und bis
nach der Entscheidung des Kaffationshofs vertagt werden. Die
Ablehnung der Anträge de« Staatsanwalts auf Inkompetenz hat
ziemlich überrascht . Die itlbsicht des Staatsanwalts war an¬
scheinend, durch die Jnkontpetenz -Erklärung des Schwurgerichts
den Prozeß Henry -Reinach aus der Welt zu schafftn , der das
wesentlichste Hinderniß gegen die Entscheidung in der Amnestie-
Vorlage bildet . Im Jüstizpalast kam während der fünfstündigen
Verhandlung keinerlei störender Zwischenfall vor. Ist . Z.

verursacht . . .
zahl von Segelschiffen und Barken , sowie ein türkisch« und
griechischer Dampfer , sind gescheitert . Menschen sind dabei
nicht umgekommen . In den Vorstädten stürzten eine AnzahlH ä u se r e i n , mehrere Menschen wurden dvbei verschitttet,

'
sind lämmtliche gerettet worden.
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gerade ins rechte Auge . Nach Anlegung eines Noihverbandes wurde
Herr Häfele hierher gebracht und begab sich auf Anrathen . des
Arztes noch am gleichen Abend in die Augenll 'nnk nach Konstanz .
Leider war das Auge so schwer verletz ! , daß es dem „Heg. Erz ."
zufolge nicht erhalten werden konnte und herausgenommen werden
«nutzte. Man spricht hier allgemein mit herzlicher Theilnahme über
Vie schwere Heimsuchung , die den Herrn Oberförster und seine
Familie so plötzlich getroffen hat .

Aus den Nachbarländern .
— Mülhausen , 4 . Dez . Vor 'bem hiesigen Schwur¬

gericht stand gestern der 41jährige Schreiber Heinrich Th eile
aus Everswinkel bei Münster in Westfalen . Der Kerl hatte eine
ganze Reihe Verbrechen auf dem Kerbholz . So hatte er sich seiner
Zeit als Untersuchungsrichter ausgegeben und dadurch viel ; Leute
Geschwindelt. Kürzlich 'beschwindelte er den JitHaber der Wirth -
schafi Rother in Riedesheim um 200 Mark . Wegen Urkunden¬
fälschung brachte er die Rheinische Kreditbank in Stratzburg um
800 Mark . Ein größerer Schwmdelversuch in Zillisheim mißlang
ihm . Ferner beleidigte er ein Dienstmädchen durch Thäilichkeitcn .
-Der Angeklagte hatte schon mehrere erhebliche Vorstrafen , so zum
Beispiel wurde er vom 'Schwurgericht in Koblenz und München zu
Zuchthausstrafen verurtheilt . Me Geschworenen bejahten alle
Schuldfragen ohne Annahme imTbertfoer Umstände . Das Gericht
verurtheilte 'ihn zu 16 Jahren Zuchthaus und 6000 Mark Geldstrafe
feventl . 1 Jahr Zuchthaus ) und 10 Jahren Ehrverlust .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 4 . Dezember.

— Abbrcnnen von Fcueriverkskörpern in der Neujahrs -
« »chi. Schon jetzt giebt das Großh . Bezirksamt bekannt , daß das
Mbbrennen jeglicher Feuerwenkskörper auch in der nächsten Neujahrsimcht
verboten ist und Zuwiderhandlungen strenger als im vorigen Jahre mit
Geld oder Haft bestraf! werden . Die Verkäufer von Feuerwerksiörpernwerden darauf hingcwieseu , daß gemäß der Verordnung von 1893 die
Abgabe von Sprengstoffen, -wozu auch Feuerwerlskörper gehören , an Per¬
sonen, von welchen ein Mißbrauch derselben zu befürchten -ist. insbesondere
an Personen un 'er 13 Jahren jeder Zeit verboten ist «und Uebertretungendes Verbots mit Geld bis zu 160 M oder mit Haft bis zu 6 Wochen
geahndet werden können. Gegebenenfalls wird gegen die betr . Verkäufer
strengstens eingeschritten werden.* Nezirksraltz . Die regelmäßigen Sitzungen des Be¬
zirksraths für das Jahr 1901 sind auf de» 29. Januar , 26 . Februar ,26. März , 30 . April , 21. Mai . 25. Juni . 30 . Juli , 27 . August ,
24. September , 29 . Oktober , 26. November und 30. Dezember
festgesetzt.* Die Augcnhcilanstalt iin St . Vinzentiushause . Mit der
Eröffnung des neuen St . Vin zentius -Krankenhauses wurde von dem
hiesigen Sr . VmzentiuSverein der Beschluß gefaßt , in dem früheren
Krankenhause. -Kriegstraße 49, eine Heilanstalt für Augenkranke unter
Leitung des seit Jahren im .Hause thätigen Augenarztes .Herrn Dr .
Grlpke zu gründen. Me Durchführung dieses Planes , welche mit

. Mwßan^pekuniären Opfern von Seiten der Verwaltung und des leitenden
Arztes verknüpft war , nahm mehrere Monate 'in Anspruch , anw am 18.
September ds . IS . waren die baulichen Veränderungen so weit beendet ,
daß der Betrieb eröffnet werden konnte . Die Anstalt umfaßt die zweite
Etage des Hauptbaues . Dieselbe besteht aus drei streng von einander
getrennten Äb .heilungen . Im östlichen Seitenflügel befindet sich dir
Poivatabtheilung für Augenkrank « erster Klaffe mit mehreren größeren
irob kleineren , behaglich ausgestatteten Zimmern . An 'diese Privakabtheil -
uug schließt sich, durch «men Glasabschluß getrennt, di« Abtheilung für
wnMiche Augenkranke an . Ein weiterer Glasabschluß trennt diese

Räumlichkeiten von der Mannerabiheilung . Bei voller Besetzung besitzt die
Anstalt Raum für 32 Betten. Der mit allen neuzeitlichen Einricht¬
ungen ausgestattete Opevattonssanl , sowie das Laboratorium 'befinden
sich in demselben Stock. Außer d -esen Räumlichkeiten stehen im Par¬
terre direkt neben dem Eingänge in das Krankenhaus zwei große Zimmer
behufs Untersuchung der ambulanten und - klinischen Augenkranken zur
Verfügung. Sprechstunde täglich von 9 bis halb 11 Uhr Vormittags .
An der Anstalt sind außer dem Chefarzt zwei Assistenten thätrg . Das
Pflegepersonal besteht aus einer Oberschwester und zwei anderen Kranken¬
schwestern des „Ordens deS allerh. Heilands" von Niederbronn.

GD Allgemein « Kokkskivkiothck . Vom 26 . Nov. bis 2. Dez.
1900 wurden an 661 Besucher 800 Bände ausgeliehen .

§ Kleine Mitth «Aungen . In der Nacht auf 29 . v . Mts . sind
einem Kaufmann « in der Rudolfstratze die Marquisen zerschnitten
und ihm dadurch ein Schaden von 26 Mk . zugesügt worden . —
Wegen Körperverletzung wurde ein Kaufmann in EMngen ange -
zergt , 'weil er kürzlich be § Nachts Ecke der Wald - und Blumen¬
straße einem Monteur einen leichten Stich in die rechte Brilstseite
versetzte. — Ein in der Kaiserallee hier wohnhafter Wirth fuhr
heut« Nacht l 1/* Uhr in der Kriegstvatzr nächst dem „Kühlen Krug "
mit seinem mit einem Pferde bespannten Pritschmwagen in dm
von Arbeitern der elektrischen Straßenbahngrsellschast aufge¬
worfenes 1 Nieter breites Loch , wckbei der Wagen umfiel und stark
beschädigt 'wurde . Der Wirth und 2 Insassen des Wagens wur -
den auf die Straß « geschleudert und leicht verletzt . Auch das Pferd
wurde am linken Hinterfuß verletzt und mußte nach Haufe geführt
werden . Das betreffende Loch war weder beleuchtet noch abgesperrt .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Berlin 4. Dez . Der Kaiser empfing heute Mittag den

sächsischen Militärattachre zur Uebcrteichung eines Hand¬
schreibens des 'Königs von Sachsen .

lick Berlin , 4. Mz . Nach einer Depesche 'des „ Lokalanz ." aus
Cronberg hat sich innerhalb der letzten drei Tage eine über¬
raschende Wendung zum Besseren rm Befinden der
Kaiserin Friedrich eingestellt . Am Mittag konnte gestern die
K -riferin bei dem herrlichen Sonnenschein im Fahrstuhl , den der
Leibarzt Dr . Spielhagen dirigirte , auf der Schloßterasse einige
Minuten im Freien zubringen. Das a k u t e S t a d i u m der
Krankheit gilt ' als völlig überwunden und das chronische
Leiden als bedeutend g « m i l d er t .

- hd Berlin , 4. Dez . Die Sitzung des preußischen Staats -
Ministeriums . die für Samstag den 1 . ds . angesagt war , ist, der
„National -Zeitung" zufolge , in letzter Stunde ab bestellt worden .
D « Sitzung hat demnach nicht siaitgefunden.

- -- Kiel , 4. Mz . DaS 1 . Geschwader unter Prinz Hein¬
rich hat heute Morgen seine mit taktischen 'Hebungen verbun¬
dene W i n t e r r e i s « nach Norwegen angetreten.

hd Metz , 4. Dez . Es verlautet , dIß Krupp mitStumm
m Nrunkirchen in U n te r ha ndlu n g stehe , um
daS dortige Werl von Stumm zu laufen . (Fkft . Ztg .) ,

«= Brussel , 4 . Dez . Herzog Heinrich zu Mecklenburg
wird am 18. Dezember nach dem Haag übersiedeln. (Frkf. Z .)

dck Rom . 4. Dez. Die rechte Uferstraße zwischen der
Garibaldi » und Tessin-Brücke ist in einer Läng » von elf Metern
heute Früh in den Tiber gestürzt . Me Straße mutzte von Trup¬
pe» äbgesperrt werden .

mm Sofia , 4. Mz . Me S » branje « ahm -die zwischen der
Türkei und Bulgarien vereinbarten Abänderungen des
ZokttarijS dchaitelo« und einstimmig an .

_ Badische Presse ._
== London , 4. Dez . Die britische Regierung nahmdas Lieferung !- Angebot , betr . Legung eines Kabels von

Voncouver nach Australien und Neuseeland über die
Tann i 11 g-J n se l , die F i d sch i -J n se ! n und die Norfolk -
Inseln an . Die Kosten belaufen sich auf 1,795,000 Pfund . Die
Kabellegung soll Ende 1902 beendet sein.

- - LSaslnngton , 4. Dez . Dem Repräsentantenhaus
ging die 2 0 r l a g e über die Heeres Organisation zu.

England und Transvaal.
dä London , 4 . Dez . Die Unruhen wegen des Asri -

lander -Kongresses der am Donnerstag in Worcrster
tagen wird , wäch st immer mehr . Dir Zähl der Delrgirten beläuft
sich bereits «uf 10 000 . Die Regierung hat umfassende
Maaßregeln zur Aufrechtrrhaltung der Ordnung ge¬
troffen .

hd London , 4 . Dez . „Daily Telegraph " meldet aus Kap -
t a b t : Das Blatt „Kap Times " veröffentlicht einen längeren Brief ,
in welchem die Aufhebung der Verfassungsrechte an¬
gesichts der Thätigkeit der Afrikander gefordert wird .

— Kapstadt , 4. Dez . (Reuter.) Jene 11 M ä n n e r . welche in
Johannesburg verhaftet wurden, -weil sie einen M 0 rdansch la g
gegen Lord Roberts beabsichtigt haben sollen , sollen fortgcbracht
werden , va die vorhandenen Beweise die Einleitung eines gericht¬
lichen Verfahrens nicht rechtfertigen . Bomben
wurden nicht vorgefunden. Die Festgenommenen -sind größtrnthrils
Italiener .

hd Kapstadt , 4 . Mz . Das angebliche Komplott gegen
Lord Roberts erweist sich als von der Polizei erfunden . Die
Untersuchung gegen die 11 Verhafteten , meist Italiener , ergab ab-
olut nichts Belastendes , weshalb ihre Entlassung erfolgte.

hd -London , 4. Dez. „Daily Mail " verlangt in einem Artikel
welcher die Rückkehr des Lord Roberts behandelt , für diesen als
Nationalgeschenk den Herzogstitel und eine jährliche Do¬
tation von 125,000 Pfund Sterling .

Präsident Krüger.
hd Köln , 4 . Dez . Der „Kölner V 0 lksfreund " erhielt

die definitive In form ation , daß Präsident
Krügvr Donnerstag Vormittag 104 )6 Uhr über
Emmerich sich nachdem Haag begeben wird . Dir
Polizeibehörde hat im Interesse der öffent¬
lichen Sicherheit die von mehreren Gesangvereinen
g e p l a n t e O v a 4 i 0 n für den Präsidenten Krüger
untersagt .

hd Köln , 4 . Dez . Vor dem englischen Konsulat
fanden gestern Abend größere Ansa mmlungrn statt , wobei
einigs Schild 'des englischen Konsulats herunterzureißen suchten.
Die berittiena Schutz Mannschaft zerstreute die

Menge . Mehrere Personen wurden verhaftet .
hd Werkt« , 4 . Dez . Während ein Th eil der Abend¬

blätter , wie die „Nationalzeitnng " und „ Vossische Zeitung " den
Richtempfang Krügers durch den Kaiser ziemlich kühl
besprochen , geben die konservativen Blätter , darunter
die Kttnzzritnng ihrem tiefen Bedauern über die Ab¬
sage Ausdruck. Am schärfsten drücken ihr Bedauern die
„Deutsche ^Tageszeitung " und die „Staatsbürger -Zeitung "
ans . So sagt die „Deutsche Tageszeitung " : Zum Gtück
haben Präsident Krüger und die ganze Welt in diesen Tagen den
unwiderleglichen Beweis erhalten , daß das deutsche st̂ olst
und die deutsche Regierung in dieser Sache ganz verschiedeu«
Wege gehen. Die „Staatsbürger - Zeitung " kann nicht ver¬
stehen . daß es irgend welch » äußerlichen Dispositionen geben
kann, die einen Empfang Krügers am deutschen Kaiserhofe
verhindern könnten.

hd Berlin , 4 . Mz . Der „Dofsischen Zeitung " wird aus dem
Haag berichtet, daß der Empfang Krügers einen durch¬
aus inoffiziellen Charakter tragen wird . Weder eine Ehren¬
wache werde ihm gestellt, noch werde er durch eine Eskorte ins
Hotel geleitet werden . Die Königin weide ihn z war em¬
pfangen , aber der Besuch werde ein ganz privater sein.
Nicht einmal -der Minister 'des Aeußern werde der Audienz bci -
wohmn .

hd Brüssel , 4 . Dez . Der liberale Abg . B n t l , welcher eine
Unterredung mit dem Präsidenten Krüger Hatte , wird in
der belgischen Kammer einen Antrag zu Gunsten eines
S chi ed s ge richts « inbringen . (Frkf . Zig .)

* * *
— Alldeutscher Verband . Wie uns im Auftrag der Haupt¬

leitung mitgetheilt wird , hat Präsident Krüger bei dem
Empfang der Alldeutschen in Köln zu dem Führer derselben ge¬
äußert , er hoffe, in nächster Zeit doch noch vom Kaiser empfangen
zu werden , eine Hoffnung , die wohl darauf begründet ist , daß die
Ablehnung des Besuches nur mit dem Hinweis auf anderweitige
Verpflichtungen und getroffene Dispositionen erfolgte . Es dürfte
daher nicht in der Absicht des Alldeutschen Verbandes liegen , diese
Ablehnung zum Gegenstand bitterer Betrachtungen in der Presse zu
machen. Vor ollem bleibt abzuwarten , ob die Ablehnung als ein
endgiltiger Beschluß aufzufassen ist.

Die Vorgänge in China.
'hd Berlin , 4. Dez . Dem „Berl . Tageblatt " wird aus Kiel

ielegraphirt : Zwei Unteroffiziere und und 12 Matrosen
gehen am 12. ds . nach O st a s i e n ab , z-ur Bemannung des Dampf -
bootes Schämten , welches in der Sikiang -Mündung zur Unter¬
drückung der See räuberet stationirt wird . Kommandeur des
Schämten ist Oberleutnant R e y m a n n .

— Tientsin , 4 . Mz . Mr „Standard " meldet von hier unter
dem 2 . ds . : Neuerdings ist hier wieder durch öffentliche
Anschläge aus den drohenden , neuen Ausbruch deS
Fremden Hasses aufmerksam gemacht worden ; es heißt , in
ganz China sei di « Bildung von Freiwilligenkorps
im Gange , welche die chinesische Regierung mit Waffen
und Munition versieht, di« sich im klebrigen aber sekbst unterhalten .

hd Marseille , 4 . Mz . Die letzte aus C H i n a ' eingrtroffene
Post bringt beunruhigende Meldungen über die dortige

Lage . Nack dem Gutachten der heften Kenner der chinr
fischen Verhältnisse sicht ehr a 'l kg einerntj
Blutbad bevor. Die Kaiserin habe mit Unterstütz
ung des Prinzen Tuan Alles vorbereitet , um
Pläne zur Ausführung zu b r i n g e n.

Die Machte und die chinesische KrisiS.
hd Berlin , 4. Dez . Ja der Budgctkom Mission feg

Reichst 2 gs begannen heute die Berathungen über d, ,
Nachtragsetat für China . Bekanntlich werden 152,770,01$
Marl gefordert, die i m W e g c des Kredits flüssig jtwifej
werden sollen. Auf Vorschlag des V 0 r s i tz « n d e n v, ,
K a r d 0 r f f werden zun ä ch st die K 0 st e n der Expedition ^
Bereiche der D e r w a l tu n g des R r i ch s h e « r r s zur 4*
rathung gestellt.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M.
(7-4 Uhr Nachm.)

Credit 212 20
DtSconto 143.10
StaatSbah» 138 .--
Lombardeu —
Tendenz : schwächer .

Frankfurt a. M.
(AiifangSkiirse).

Oest. Cred .-A. 212.40
Oest. StaatSb.-A. 142.70
Lombarden 23.60
3» . Port . St .-Anl . 24.85
Egypter —
tliigar» 97.—
DISc. Com .-A . 180.40
Gottbardbaftii -A. 146.50
3 °/0 M-xik. ult . 25.40
6' /. .. „
Bangne Ottern,
liirfeiifoofe
Italiener
Tendenz : z. fest .

Frankfurt a
(Schlnßkmfe .)

Wechsel Amsterd. 169.28
„ London 204 .15
• Pari »
• Wien

WechselItalien
PrivatdiSconto
Napoleon »
4°/» Deutsche Reichs-

Anleihe (3 '/*) 95.10
3% do .
37, Br . Cons.
5°/o Italiener
1°

«Oest . Gvldr.
4 ' «' . Oeft .Silber 97 .80
1860er Loose 134 .50
4°/o Portnq . 36.75
Russische Staat ». 95.60
Serben 61.50
4°/. Span . Ext. 69 75
47. Ungar . Goldr. 97 .2»
Ungar . Nronenr . 92 .10
Berliner H .-G. 152 .50
Darmst . Bk. 134.30
Deutsche Bk. 199 .—
Dresdener Bk. 149 .—
Badische Bk. 121 .—
Rhein . Credit-Bk. 141 .80

Hyp .-Bk. 162.-

108 .50

95.—

M .

818 .75
849 .16
770.66

47«
16 .27

87.30
94 .70
95.—
99.10

vom 4 . Dezember.
Länderbank 104.60
Wiener B .-V. 118.90
Ottomanbank 108.20
Schweiz . Central 155 .80

„ Nordost 98.20
. Union 91.80

Jura Simpl . 96 .50
Mittelmeer 99.80
Harpener 18170
5°/„ Argentinirr 34.25
57 « South . Pref . 107 .25
4 abg. 3 'I, * »Bad.

St .- Obl . i . G. 94.30
dto . i . M . 94 .10

37. 7 ° do . 93 20
3» . Bad .St O . M . 83 60
47 « Griechen 44.15
Tttrkenloose Ul .—
D . Türken 22.90
67« Argentinier —
57, Chinesen 90.50
57. Mexikaner 98.40
57 « „ 1H98 41 .75
37 » „ 25.45
Pf -ilz . Hyp .-Bk. 163.-
Elbthal 119.-
Meridionalb. 132 .80
Bad. Zuckers. 71 .50
Nordd . Lloyd 118.—
Packetfabrt . 131.—
Masckin . Gritzner 171 .- -
KarlSr. Maschin . 232.—
North .pref .Sbare » 82.60
A . Elektr .- Gesell. 213.20
Schlickert 182 .50
Velo« 48.—
Oberrh. Bank 115 .20

RachbSrfe
(27» Ilbr Nachm.)

Berliner Bank 107 .—
Credit 213 .20
DiScouto 148.—
StaaiSbahn 143.—
Lombarde » 26.50
Tendenz : still.

Berlin
( Anfaiigskurse ).

Credil -Aktieu 212.10
DiSconto -Comul . 180 .—
Deutsche Bank 198 .90
Berl. HandelSb . 151.75
Bochnm .Gnßstahl 186 .70

87 .«
95

212 »I
180 .(0
148.T)

Harpener 18U-
Dortmunder 90jj(
Tend-n, befestigt.
Berlin (Schlußkurse .1
3>/-7 » ReichSanl. 9r.

3 -/
' °/' Pr . Cons . »

Kredit
DiSconto
Dresdener
Nal.-Bk . f. Dtschl. 132Ä
StaatSbah» 143 -
Bochumer 187 .z!
Gelsenk.Bergwerk 198jh ;
Lanrahsttte 208A
Harpener 181.-
Dortmnnd 91,-
A. E .-G. 215̂
Schlickert 18tÄ
Dynamit Trust .—
V. KSln-Stottwetler

Pulvers . 199.8
Deutsche Melallpat»

Fabrik. !« .-
Kauada-Paeiflc 83 K
PrivatdiSconto 1>,

Wie » (VorbSrse .1
Creditaktien 675 .5
StaatSbabn 669.-
Lombarden 113 .fi
Marknoten 117.6 .
4 '/,7 » Ungarn 1l5 .fi
Una. Papierrent« 98L
Oest.Kronenrente S8.t
Länderbank 41lhfi
Ungar . Kroneur . 91>(
Mpine
Tendenz : still.

Pari ».
37« Rente
Spanier
Türken
Italiener
Banane Ottoman *,36..
Rio Tinto 1425.

Loudou .
Debeers
Chartered
GoldfieldS
RandinineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashv .

131 .6
701
23.0
95.4

*
V,

40^
7'

85
86 ‘il. Laurahiitte 265.

Die Börse « öffnete für Montan aut Deckungen in recht fester Haitu»
Banken gleichfalls fest . Bahnen gut gehalten.
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Wetterbericht des Centralbur . für Metcorol . uud Hhdrogr .
vom 4. DezMber 1900.

Mit zunehmen -der Tiefe ist die Mpression, welche gestern vor d«
irischen Wsstlüst : «rschienm war . in die Nordsee herein gerückt und st
den hohen Druck , der am Vortag noch über Mittelmropa gelegen
nach dem Südosten verdrängt . Im Westen Deutschlands ist >deshck
trübes, llnvubiaes und wärmLres Wetter -mit Regensällen etngetrrt «
während am Morgen rm Osten noch heiteres Frvstweiter herrschte . Weitw
Anhalten der milden und regnerischen Witterung ist zu erwarten.

Dezember
3. Nachts 9U .
4 . Birgs . 7 U .
4 . Mittags 2 U .

Baron »,
nn

752 .3
747 .2
745 .0

T-ern«.
io C.

flfttoL
Aencdt - ffeuchttgkelt

in Bro, . IBtu»

NO
SW
SW

tzimnal

bedest
bedeck !
bedeckt

Höchste Temperatur am 3 . Dez. 5 .0 ; niedrigste in der daraui
solgenden Stacht 4 .0.

Niederschlagsmenge am 3 . Dezember 0 .0 mm.

Ealstr -
Strasse 12»-Frledr . Emil Meyer ,

'9741 Specialereschält für

Herren-Wäsche u. Herren -Mode -Artikel«
Reiobbaltige Auswahl eleganter Neuheiten in allen Preislagen.

KARLSRUHE .

Mittwoch den 5 . Dezember 1900

III . Abonnements - Konzert
des Grossh . Hof - Orchesters

(verstärkt durch auswärtige Künstler)
im grossen Saal der Festhall ®

unter Leitung
des Herrn Generalmusikdirektors Felix Wlottl

und unter gütiger Mitwirkung
der Klaviervirtuosin Fräulein Frieda Hodapp (Frankfurt ' , d«
Pianisten Herrn Walter Petzet , des Frl . Marie TomaolPKj
der Herren Hans Bussard und Wilhelm Dörwald una

des Hoftheaterehorsa

]

1

Anfang 7 Ute. Ende nach • Dir.
Erfiffnnng der Kassan halb 7 Ohr. 19751.4.* j

8» >ipr : Mlttvseh den 8. Dezember , Vormittags i/*U Ohr«
nitrsu Karten an dar Kasse ä Kk . 1 .50.

Programme mit Text sind an den Abendkassen k M ^ " j
zu haben.

srr -v .
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Ich habe einen größeren Posten 19801 .3.1

Wolldecken
150x 200 om groß, zum Verkauf ausgelegt und offerire
solche, soweit der Borrath reicht , zum reduzirten Preis
von JMEls : . 3E£ . — per Stück .

Sonstiger Preis M . 1« . —.
Reelles Angebot .

Franz Tauer ,
Kaiserstrasse 185.

sSoescsc

in ‘Viraai . SSi iElfenbein-Imitation) als praktische
und feine Weihnachtsgeschenke , bestehend in : Kopf »
bürsten , Kleiderbürsten , Hntbürsten , Hut«

_ pinseln , Taschenbürsten, Frisirkämmen , Toi¬
lettespiegeln , Seifendosen , Puderdosen , Zahnpulverdosen , Zahnbürstenbehälter » re., empfiehlt

« lluloiSwaaren
9 Jr - ieörichsptclh 4,

Hrstes Spezialgeschäft in Schwämmen, Würsten, Aammwaare«, Kottette-Artiketn und Parfümerie«. 20044

« « » »

0 . bis 10. D«;«» > b«r
Ziehung der

Weimar- Kiinstausskllungs-Lolterie,
Loose a > L BXa .rls .

find « och jtt haben iu der

Gpiitin kr „MW » frcfe"

Danksagrun
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns durch

das Hinscheiden unseres lieben Gatten, Vaters, Schwiegervaters und

Großvaters
*

Eine starke, junge Frau , sehr be¬
wandert in der Pflege von Wöch¬
nerinnen , sucht Beschäftigung
für den ganzen Tag .

Zu erfragen B14855J
Fasanenstraße 40 , 1 . St .

Mncr ! ! !
Koch, Mnerin,
Büsietdanien,Zii »»ier-
Mädchenempfiehlt und
placirt da » Haupt ?

Plactrungs -Bureau von
K . Tröster ,

11090* Kreuzstr. 17 , Karlsruhe .

FranZ Hiatus , BiM», ■ Vcrtfinfcriii
betroffenen schweren Verluste , insbesondere für die zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte, sagen wir Allen den herzlichsten Dank.

Familie Matines .
Familie Hechingei *!

HolzvcrsttWiiiW.
®hte größere Parthie klein ge¬

wachtes Stumpenholz , ca. 50 Loose,
kommt
Freitag den 7 . ds . Mts .,

vormittags 10 Uhr,
zur Versteigerung im Durlacher Wald
beim Gaisenrein , zunächst bei Durlach ,
an der Baustelle des neuen Elektrici -
tätSwerkes . Zugang Verbindungs¬
straße vom Bahnübergang bei der
Maschinenfabrik Gritzner durch den
Durlacher Wald . 2 ‘>048 .2.1

14104

I.. II .. III. Klasse im
Friedrichsbad,

136 Kaiserstraße 136 .

Vorhänge ,4 tv iß und crL-me,
uw» schmal und breit , m

am Stück und abgepastt,

Roukauxköpcr. l
weiß und crSme,

100, 110 . lü <», 130 cm breit ,
größte Auswahl

empfieblt d >lligst 6137 !
J. Schneyer ,

Ecke Marien » n . Werderstr . |

IFüp Architekten und
Bauunternehmer .

Träger und Oefen
franco Bahn , wegen Räumung des
Lagers sehr billig abzngeben .

Anfragen möglichst mit Bedarfs -
liste befördert unter I - . R . die Exped.
der „ Bad . Presie " .

ItlHEH .
Altveruhmie Siernyuver Tischzeugs ,
Handtücher, Halbleinen rc., direct
an< der Fabrik v. G . Schuster, Stein »
hsde» i» jed . Quant , zu Fa -rikpreis.
zu beziehen . Muster frei . Man ver-

Billig auch schon f. Weihnachten

Hastgeflflgel». Butter
versende franko tägl . frisch geschlachtet
jung u . fett , je 10 Pfd .-Colli 1 Schmalz -
od. Bratgans mit Ente M 4 .25 , 3—5
fette Enten od . Poularden , Brathühner
M . 4.40 , 1 fett gemäst. Truthahn , 10
Pfd . schwer , M . 5.40,10 Pfd frisches,
hinteres Rind od. Kalbfleisch M . 4 . - ,
10Pfd .frischereineNaturbutterM .6 .25
6 „ „ „ „ M . 3.60,

10 Pfd . reinen Bienenhonig M . 4 .50,
5 Pfd . Butter u . 5 Pfd . Honig od . 5 Pfd .
Geflügel M . 5. -10. Alles frco . 6137 »
T. Jawetz , Buczacz Nr. 27.

ZmStadttheil Mühlburg ist ein
zweistöckiges Wohnhaus

mit Hinter - und Oekonomiegebäude .
größerem dahinter liegendem Garten
«Bauplatzi — an der neu anzulegenden
Sternstraße gelegen — preiswürdig
zu verkaufen Zu erfragen unter
Nr . 814485 in der Exped. der „ Bad .
Presse' , 3 2

Reisendergesnch.
.Für Baden und angrenzende Gebiete

wird ein gut eingcsührter fleißiger,
redrisrntabler, junger Manu von einer
leistungsfähigen Kaffeerösterei gesucht .
Bei Tonvenicnz angenehme Stellung«it Aussicht auf Gewinnemtheil . Vicr-
wicheutlich« Provctour Bedingung .
Gfr «.19821 m die d. »Bad. Pr .'

Für Barnen em¬
pfehle in Handarbeit :

20032 « -« LI . 9 .1

Schulterkragen,
woll . Westchen,

woll .

Lmschlâ tücher,
hübsche Neuheiten.

C . W . Keller,
am LudrvigspkaH.

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige ,
Schmerzerfüllt thcilcn wir Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht mit , daß heute Früh 4 Uhr unsere liebe
Mutter , Großmutter und Schwiegermutter

Fm Christiane Brecht
» ach kurzem, schwerem Leiden im Alter von 58 Jahren wohl-
vorbereitet sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :

Georg Adam Brecht .
Karlsruhe , den 4. Dezember 1900 .
Die Beerdigung findet Donnerstag Mittag halb 2 Uhr

vom Trauerhaus , Durlacherstraße Nr . 51 , ans statt . Bl 1882

_ Ernst Fischer ’s

Tafel - Oel
vollständiger Ersatz f . Olivenöl
zn Majonnaifen « . f . Salaten ,
1 Ltr . Mk . 1 .46 empfiehlt die

Mrin -Merlage : J . Lösch ,
Herrenstraße 35 .

NB . Zahlreiche Anerkennungs¬
schreiben vieler hoher Herrschaften zu
Diensten ._ 19159.10.4

BriefmarKen -Album
mit Marken (eleg. Prachtausgabe),
sowie eine Zither , als Weihnacht?- z» vermiethen-
geschenk geeignet , sehr billig zu ver »
kaufen . AnzusehenMittags1—2Uhr.
U14867 Kronenstr . 3 » 3. St . , rechts.

gesucht , welche die Kolonialwaaren -
branche kennt. Offerten mit näheren
Angaben unter Nr . 6089 » an die
Expedition der „Bad . Presse ". 3.2
Ein jüngeres Mädcheq
für leichte Hausarbeit sofort oder
später gesucht . B14773 .2.2
Akademiestraßc 55, Seitenb . , 2. St

Ein junges Mädchen » in den häus -
lichcn Arbeiten erfahren , wird de»
Tag über zu kl. Familie gesucht .
B '^ «> Näh . Kaiserstr . 179

~
4. Stoch

Gut empfohlene

Kleideraasbesserln
sucht B14857
Schmidt , Nelkenstraße 17 , 2. <SL

Stelle - Gefach .
Kaufmau «, 33 Jahre alt, ver--

heirathet , seit 5 Jahren etabliert ,
sucht Stelle als 3.2

bei bescheidene » Ansprüchen. Offerten
unter w » 3822 an Annnoostst » «
Vogler , A. -G ., Aarlarud », 19782
glahnhofstraße 28 , Borderh ., 4. St .,
^ ist ein Zimmer , nach der Straße
gehend, mit Kost für 9 Mk. die Woche
an einen ordentlichen Herrn sogleich' ' " Bl4842 .2.1

Gänselebern
werden fortwährend angckauft . itreuz «
stratze 10,2 . St . , b. der kl . Kirche . 17" ♦

Datt ?i <tgtfitg * 1 Gänselebern
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem so !

schweren Verluste unseres lieben Gatten und Vaters
werden fortwährend angekaust . 16892

Erbpriuzenstraße 21 , 2. Stock.

lUcfiard BoppenJiaiiseji |
Hermann Hanek , Stasfort .

§ ie ermattete Senhuna
SchwarDiillkr

sowie für die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte spreche
ich auf diesem Wege meine» herzlichsten Dank aus . Besonders
danke ich allen Denjcnigcn , welche ihn während seiner langen
Krankheit mit Gaben erfreuten . B14852

tarlSruhc , den 4 . Dezember 1900 .
Die trlauernde Mittrne . verkaufen . Gegen Belohnung

abzugeben . B14849
Hirschstraße 54.

Abikauf van Itest -
KauWllingen , Jorttrnngen aller Art rc .

ist in tadelloser Maare
eingetroffen , was empfehtend
anzeigt 20046
Carl Hager ,

Hoflieferant .

Wner Wailre
empfehle :

Tafelrosfnen i * i a iPfd. M . i.—

Tafelmandeln >° >° i .. m. 1.20

Tafelfeigen hm „ M . - .70

Kranzfeigen hm „ m. - .25

JF . S . ösc Sk
19949 Herrenstraße 35 .

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher !

| Theilnahme an dem Hinschcidc» meines lieben , unver¬
geßlichen Gatten , für die trostreichen Worte des Herrn
Dekan E b e r t in Mühlburg , für die zahlreiche Lcichen-
bcgleitung , besonders auch Seitens der Mitglieder des
Zicglervereins , der Daxlander Feuerwehr und der
Arbeiterschaft , für den erhebenden Gesang des Verein ?
„ Liederkranz "

hier , sowie die vielen Blumenspenden sage ich
j allen meinen tiefgefühltesten Dank. 6139 » |

Daxlauden , dem 4. Dezember 1900 .

Job. Mall Wittwe.
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durch J . B , StBchle , Karlsruhe .

Vertreter.
Leistungsfähige Ledertreib

riemenfabrik sucht gut ein¬
geführte» Vertreter für Karls
ruhe und Umgegend .

Gefl. Offerten erbeten unter
8 . W . 4521 an Rndol ! Kos »»
in 8iuti >»rk . 60 7->.3 .2

Gasmotor
zu verkaufen .

8 Pfkr . Gasmotor , gut erhalte » ,
ist Ecke Schiller - und Sofienstraße
ÖHandfchnhkabrik) billig zu ver¬
kaufe » . Stüh, bei Herrn 0 . Lurgor ,
Zirkel Nr . Lä. 198S7LL

7
4

Zarte Saut,
reinen leint
meiie Me
erzeugt schnellsten ?

Dermalin-Seife , ■
Marke „Phönix "

, von Sander & Heldt ,
Stratzburg t./QIf . Erhältlich in Apo¬
theken, besseren Droguericn und Par -
fümcriegeschäflen. 6112»
Depot für Karlsruhe und Umgebung :

v . Rolli , tzofdroguerie .

TV ^ *44 A 4« finden freund ! dirkr.
I BO Aufnahme bei Fr .
AftflfllVIB » „ ms,Hebamme ,
Stratzburg » Nendorf , 6 oluiarer -
straße 43 c. 4068 *4 * ,

cfcljin *.
Die so bekannt guten Amberger

Emailkoch- und Gebrauchsgeschirre
find in allen Größen stets vorrathig bei

Edmund Eberhard,
Aus- »ith MengerW -Mzzziii ,

40 b Ludwigsplatz Mb , 34
T el ephon il r . 1264 .

Winterstr . 15 .ist cm möbl . Zimmer
an einen Herrn oder Fräulein

billig zu vcrmiethe » . L14234 .6 .6

In vielbesuchter Stadt am Bodensee
ist ein neu und massiv gebauter Gast -
hos m . großen Wirthschaftslokalitäten,
prächtigem Saalbau , Garte « mit

^ ; heizbarer Kegelbahn , Gaststall -
! j mrgen , sowie zahlreichen Fremden -
i ! zimmern billig feil . Der Gasthof

^ befindet fich mitten in der Stadt in
! frequentester Lage und bietet einem
j sachkundigen , leistungsfähigen Wirth

Führung guter Küche und Keller
eine auskömmliche und fichcre Existenz.
Kostenfreie Auskunft erth . das Südd .
Ge sch .» « . Hyp .-Berm .-Jnstttnt
S tuttgart , Moltkcstr. 20. 4585»

Kanarienvögel ,
Harzeredelroller, große Auswahl
Hahnen u. Hennen , billigst zu ver¬
kaufen . 814643 .6.2

Amalienstr. 24, Rnckgebäude .
Sofort gesucht für dauernde ,

gutbezahlte Arbeit zwei tüchtige

Achill i. Wl>Illitt«rk
toelche auf alle einschlägigen Arbeiten
selbständig , sauber und solid zu arbeite »
verstehe». 314860 .31

Rur erfahrene , vcrhcirathete Leute
wollen fich melden bei
Jean Barth , Installateur.
Hci4 * lb « rg , Rohrbacherstraßr .

Aaiserallee 22 , 3. St . , ist eine schöne
Parterrewohuuug mit Vor¬

garten , 4 Zimmern , Küche nebst
Speisekammer und üblichem Zubehör ,
wegen Versetzung per 1 . März oder
später zu vermiethen._ B14741 .6.2
ürörnerstraße 40 ist eine Wohnung

von 3 Zimmern nebst Zubehör
per sofort zu vermiethen . 20031 .64
>) > dlerstraße 39 , beim Hauptbahnhof .
** erhält ein solider Arbeiter sofort
oder später billige Kost u . Wohnung .
Näheres im 3. Stock. B14847

ein freundlich möblirtes .
sofort billig zu vermiethen ._
T,tcrnbcrgstraße 8 , 2. Stock , links .

ist ein Zimmer mit 2 Betten
sogleich oder später zu vermiethen .

Werkstätten
von 50 —100 qm , « tt
oder ohne Wohnung so-
fort zu vermiethen .

Näheres Rüppnrrer «
stratze Nr . 20 . 15921
Stadttheil Mühlbnrg .

Im neu erbauten Hause Ecke
Eisenbahn - und Glümerftraßc
ist im 4 . Stock eine Wohnung , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche und
sonstigem Zubehör wegen Versetzung
des jetzigen Miethers sofort oder später
andcrwcitig zu vermiethen . Die
Wohnung fit mit GlaSabschluß , Koch-
und Leuchtgas , Closet rc. versehen .

Näheres Kaiser -Allee Rr . 2s ,
Zimmergeschäft._ 15657 *

Gesucht per April 3.8

Lstttptoiv
bestehend aus 2 Räumen . Wohnung
von 4 Zimmern , sowie Magazin in
einem Hause in der Nähe des Bahn¬
hofs. Off. uni 19898 in der Exp .
der „ Bad . Presie " .

Wohnnngs -Gefnch.
Ein Beamter sucht eine Wohnung

von 2 —3 Zimmern zwischen Wald -
Schillerstraßc . Auch würde derselbe
die Verwaltung eines Hauses , oder
desicn Ehefrau die Reinigung eines
Bureaus od . dergl . int gleichen Haust
übernehmen. Offerten mit Preis¬
angabe unter Bi48 «i5 an die Exped .
der „ Bad . Presie " erbeten ._2 gut möblirte , ineinandergebende
Zimmer im Centrum der Stadt
gesucht . Offert , unter Rr . B14843
an die Exped. der „ Bad . Presse ' .

Zu miethe « gesucht
«in gut möblirtes Zimmer von einem
Herr ». Gefl. Offerten unter Rr
814853 au die Exped. btt Jöob .
Prefle ' erstem
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Mk.

Das Loos
kostet _

der Weimar - Eiotterte vom 6 .—10. Dezember d . d — 4IOOO Gewinne . —
Im Gesammtwerth von 115 9000 Mark . / Gewinn
Loose — auch als Ansichtspostkarten — für I Mk ., II Stück fül * IO Mk . (Porto u . Gewinnliste 20 Pfg .) sind zu beziehen durch ist werth Mark

Carl <* ötz , Lederhandlung , Bankgeschäft, Hebelstrasse 11J15 , beim Rathhaus, Karlsruhe i . B. / 50 .000

citdtrballe
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat Seiner Kgl . Hoheit
des Grossherzogs Friedrich von Baden .

Zamrttg den $. Dezember 1900
im grossen Saale der Festhalle

zur Feier des 58 . Stiftungs - Festes

KONZERT
unter gütiger Mitwirkung der Konzertsängerin Fräulein JohannaDletz aus Frankfurt 0. M. und der Violin -Virtuosin Fräulein Josephine

Gerwing aus Köln.
Wir laden hierzu unsere verehrliohen Mitglieder nebst Familien¬

angehörigen mit dem An fügen lreundlichst ein , dass zum Eintritt die
Mitgiiedkarten berechtigen .

Mit Rücksicht auf die neuen , die Zahl der Festhallebeeucher be¬
schränkenden Bestimmungen können Karten für Einzuführende nur
in ganz beschränkter Zahl und nur gegen Entrichtung von je 1 Mark
zur Verfügung gestellt werden . Die Abgabe dieser Karten erfolgt im
Vereinslokal ( Botel Monopol ! am Mittwoch Abend nach der Probe
und am Donnerstag Nachmittag von 2 —3 Uhr .

Eingang za allen Plätzen durch die beiden Garderoben
an der West , und OstseBte der Festhalle .

Die Plätze der beiden vorderen Reihen
oberen Gallerte (Balkon ) sind unseren Mitgliedern

c .
0 «
Jto
an
« **
e e

» atenHmu
CKLEYERtfrÜSf
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und dürfen daher nur
besetzt werden.

auf dar
Vorbehalten

von Inhabern einer Mitgliedkarte

Anf der unteren und oberen Gallerie ist Gelegenheit zum Ablegen
der Kleidungsstücke geboten . Die verehrliohen Konzertbesucher , welche
die Garderobe nicht benützen , werden gebeten , den Ausgangnicht durch die Garderoberäume zu nehmen . 20030

Anfang 7 ‘/* Uhr Abends . Oeffnung der l ’esthalle 8/t7 Uhr .
Oer Vorstand .

Montag den 10. Dezember, Abends 7 Uhr,
im IWuseum -Saale

Lydia Müller und Pia Müller .
Eintrittskarten :

Saal 3.— (nummerirt) nnd Jt 2 —, Gallerie 2 —
(nummerirt ) und M 1,— in der Musikalienhandlung von Fr . Doert

und am Konzertabend an der Kasse . 19978,2,1
Programme mit Text 10 Pfg . --

3m SaaU - er „ Fpie - richsHofs "
am Donnerstag den S . Dezember, Nachmittags 4 '/, Uhr :

der Frau Dr . Emma Hübner aus Berlin über
„ Die wichtigsten Stoffe in der Ernährung “
mit besonderer Berücksichtigung der Verschiedenen Speisefette , wie Bntter ,
Palniill ^ Schmalz re. und deren gesundheitliche und wirthschaftliche
Bedeut ung . — Nach dem Vortrag : B148 25.2.1

MF * Kochversuche mit Palmin “Di
und Verabreichung von Kostproben nuv Gebäck . Für die Weihnachtr -
bäckerei von großer Bedeutung . WS " Eintritt frei .

Restaurant Kleiant .
18653 . 13.6Kaisepstrasee 42 .

Hente Mittwoch :

Schlachttag .

Bademann ’s Brot Marke D. K.
I&ademann’s Obstbrot

Wohlschmeckend . Zuverlässig in der Wirkung .
Aerztlich empfohlen und verordnet

Kein Abschwächen der Wirkung ,
KeineSchadfgungder Verdauungsorgane bei dauerndem Gebrauch.

Siederlage : Carl Itotli , Hof - Drogerie ,und direct von
Badcmaim's WahrmlffeHabrik, Frankfurt a. M.

P- Calcium -Carbid
zu sofortigen Lieferung , garantiert beste Maare , liefert zum Preise von
Mk . 26,50 .— p. 100 Kilo freibleibendinclusive Embalage ab FabrikHcilbr.
Gesellschaft für Heiz -und BeleuctitungswesenG . m. b .tl

Hellbronn (Acetylenwerke ). #io6mo.i

s »
8 *o o
5Privafunferricht für *
» »
Öt Ä
jw w ird praktischertheilt nach an - gmerkannt neuester leichtfaßlich- V
9 ster französischer Methode für Q
w » den Beruf u. Privat . Damen , gm
2 welche Dorkenntniffe haben, ""

genügen zur vollständigen
gm Ausbildung 1 — 3 Monate, va
2 Das Honorar betrögt für den V
^ ganze» Monat 18 Mk . ; wird O
w . der Unterricht nur am Morgen gmoder Nachmittag besucht , 10 V
0 Mark . 18966 .8.5 0« Langjährige praktische Er- gm

fahrungen hier und im Aus -
0 land , verfehlen nicht, den er- 0
jsl wünschten Zweck zu erzielen . ^
a Eugenie Spies , Kobes £
S Kronenstraste 16,
W » gegen das Großh . Schloß . 0
o «» «
» ««oooootooo «

Zier» u . Gebrauchsmöbel, Wanvvekoratiouen,Truhen, Safletten , Wandschäfte, Phot»»
graphierahme« k - nebst den verschiedenartigste »
kleineren Zier - und GebranchSgegenständen zu«
Brennen u. Schnitzen . — Biele Renheite « . —
Rcichillustr . Katalog gegen 30 Pfg . in Marken . —

Ia . Brrnnapparate . B14880

Ernst Kirchenbaner,
Karlsruhe, Kaiser-Passage 9 und 11 , und

Baden-Baden, Sofienstr . 11.

Veillkrllllkhtittll
aller Art heilt
schmerzlos, ohne Be -
rufsstörung , ohne
Operation , auf
Wunsch Garantie
nach besonderer Ab¬
machung. 5852 »
Dr . med,Strahl

aus Berlin ,
Speciakarzt für

Lieirtkranü «,W Ham düng
Gr . Allee 10.

Briefliche « ns
tnnft kostenlos .

Thee ! Thce!
Ans m. auf ' s Beste fortirteu

Lager empfehle als besonders
beachtenswerth :

llAMl

Deutsche
tt

tt

1W .R . 1.8V
1W . M. 2.50
1W . M. Z.-

J . Lösch , KerreußraieI .
NB. Theefpitzen , feinste, wenn

Vorrath 1 Pfd . M . 1 .70 . 19158 .10.4
- 5 "

Tafeläpfel !
Ztr .versendet immer noch per

Mk. gegen Nachnahine .
zu

60410 .10.4 E. SUrk ,Hagna« am Bodensee.
Höchst prämiirte

von 6138 »
C. Burger, Leonberg(«rüd**.

Anf Weihnachten oder sofort
empfehle zu den denkbar billigsten
Preisen : Anf den Mann dressierte
große Schutz . nnd Kettenhnnve
und sonstige diverse Rassen bis
zum Neiusten Salonhündchen.

— Kataloge gratis . —

Heirath .
Ein Geschäftsmann , Ende 30 er,der in nächster Zeit ein Geschäft

übernimmt , suckt alsbaldig eine LebcnS-
efährtin im Alter von 28 — 36 Jahren .
-änSlicher Sinn und etwas Vermögen

erwünscht. Geft. Off. n . 814766 an
die Exp. der „ Bad . Presse " erbeten .

Bäckerei . "MI
In einer bad . Amts » u . Garni -

onsstadt ist ein gutgehendes Ge¬
schäft wegen Alters halber feil.
Tageseinnahme SS Mk . , an Miethe
geht ein 350 Mk . Kaufpreis
20,000 Mk.. Anzahlung 5000 Mk.
Anwesen ist schuldenfrei Agenten ver¬
beten. Offerten unter Nr . 814793
an die Sxped. der „Bad. Presse" erb.

Bilz Naturhellbuch „
Beates Weihnachtsgeschenk d . Bits n . *11. Buckh « £
Naturheilanstalto §

Drcadu- RadebMil , 3 Amte. Prospekte bei.
3 « Siuurfarca ftcfoukttf grcit»ct.

Im Fluge durch die Welt
für nur wenig Geld !

China. Krieg . Land und Leute.
HSchstintercffant , mit vielen Jllustrat . ge¬
schildert. — Die Völkerraffen der S
Erdtheile. Betrachtungen über ihre Ab¬
stammung , Sprache , Sitten u . Gebräuche .
Lehrreich und interesiant geschildert. —
Das Thterleben der Sängethiere.
Erläuterungen über das Thierreich .Die Länderkunde. Eine Streife durch
Europa , Amerika , Afrika , Asien und

, t , Australien . — Großer Krieg nnd Siegder deutschen Armeen 1870 —71 mit vielen Schlachtbildern rc. — Diedeutschen Befreiungskämpfe gegen Napoleon 1813 —15 . Jllustrirt.—- Der alte Fritz. Sein Leben und seine Thaten. — BsirgerltchcsGesetzbnch für das dentfche Reich , mit Einführungsgesetz, 456 Seitenstark. — Der eigene Rechtsanwalt iu , mit Klageformularbuch re. —Richtig deutsch — Sprechen und Schreiben durch Sclbstuntcrncht . —Der Rechenmeister, richtig Rechnen durch Selbstunterricht. - Geschäftsund Liebesbriefsteller , praktisches Hilfsbuch. — WeihnachtS - undNenfahrS » Anthologie. Eine Blumenlese der schönsten Gedichte .Jägerlatein , Lustige Jagd - und Thiergeschichten. Tolle Jägerwitzc(höherer Blödsinn ). — Ter Vergnüg » ,igsrath , Lehrbuch der Gesellschaft̂spiele. — Emile Zola , Original -Romane , packend und interessant . —Kalender 1001 . Mit vielen Jllustr . — 1606 Couplets -, Lieder- und
Walzerlieder - Verse. (Sie müssen aus Leibeskräften lachen.) — EinMärchen-Bilderbuch für den Weihnachtstisch . — Hierzu kommen
noch 10 verschiedene , interessante Bücher , Schriften (unbeschreib¬licher, himmelschreiender Kuddelmuddel ), welche wir hier nicht alle auf¬zählen können, da wir bei so theuren Annoncen - Preisen unmöglich zueinem so billigen Preise würden versenden können . Außerdem aber gebenwir vollständig gratis , um unseren werthen Kunden das Porto zu ver¬güten, noch 20 Stück Neujahrs- und Ansichtskarten re-, sowie unsereillustrirte Hauptpreisliste (Werth 50 Pf .) umsonst dam . Und diese großeSendung , alle obige Bücher re. zusammen , kostet mm 3 Mark . Versand
gegen vorherige Postanweisung (10 Pf .) od . Nachnahme . (Große Post -
packetsendung). 100 Mark zahle » wir , wenn eine andere Buchhandlungim Stande ist, für den billigen Preis von 3 Mark das clbe zu liefern .

Buchhandlung Klinger, Berlin c . 2,Kaiser Wilhelmsirasse 4 D . 6083a *

8 goldene Med . illen .

Wichtig für jede Mutter
ist der

Milchthermophor
zum vlelslündigen Warmhalten der Säuglingsmilch ohne !
Feuer , in dem nach Untersuchungen des Directors |des staatl . hygien . Instituts zu Hamburg , Professor
Dr . Dunbar , die in der Milch enthaltenen Bakterien

vollständig abgetödtet werden .
Stets warm« milch znr Hand , in der Nackt, im !

Kinderwagen nnd an! Reisen.
Deutsche Thermophor Aktiengesellschaft

Berlin S . Y7 . IS , 5205a .8.6
Verkaufsstellen in Karlsruhe : Fr . Kohm , Meyer & Kersting

Prospekte gratis und franko .

Gegründet Amsterdam im Jahre 1670
ff. Liqueore : Anisette . Cura?ao, Cherry ' Brandy u. s. w.
S. M.

Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande,des Königs von Prsnssen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich in allen besteren Deh'caless - und Weinhandlungen .

Geld
erhalten sichere Leute gegen raten¬
weise Zurückza Inng schnell und cou-
lant . Off. mit Rückporto F . 8
M . 4067 an Rudolf Hone ,
HUI hausen 1. Eis . 6067a *

Resthufsriulling
sehr günstig mit 5 % Zinsung gegen
entsprechendenNachlaß zu verkaufen .
Offerten unter Nr - 19708 an die
Exped. der » Bad . Presse "._ 3 3̂

s Geldsuchende
co
erhalte« sofort geeignete « ».
geböte von Albert Sebiudler ,Berllm 8.W., Wilhelmstr. 134.

pfsnino,
ausgezeichnetes Instrument ,
ist billig unter Garantie I
zu verkaufen . IM 3.3.3 !

Lnifenstraße 10.
Einzuschen zwischen 2 und

3 Uhr.

Vampsbäder
mit nachfolgender gründlicher

Üassage ,
I . Klaffe Mk. 1 .50, II . Klaffe

Mk. 1 .00 . 15925
Dar wirksamste Bad gegen alle
ErkältungS -Krankbeiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad )136 « atf -rstraß- 136.

8

BerUNK^ ,Friedrich .
Hamburg ,GraskeCerll

Bntter
Für nur Mk 100.-
statt 170.— z . verkauf, franco nagel¬
neues , noch nicht benutztes Brock -
hans - Eonverfations - Lexikon,
allerncueste , 14. revid . Jubil .-Aufl.,
kompl. 17 eleg. Hlbfrzbd . Off. unter
W . 779 an die Aunoncen -Expedition
ü. l>. llande b Co„ Karlgrahot.N.»^r,

Ein Beamter sucht gegen Zinsund Sicherheit
200 IVEarlx .auf 4 —5 Monate zu leihen . Offert ,unter Nr . 814854 an die Expeditionder „Bad . Presse " erbeten .
mKm Wer leiht » 6M

einem jungen , gebildeten Fräulein100 Mk. gegen monatliche Rückzahlungund sicheres Unterpfand .
Offerten unter Nr . B14837 an die

Expedition der „Bad . Presse ".
8C Heimliche Bitte . - WW

Wer würde einer geb . j . Frau mit
8V Mk. aushelfen geg . monatl . pünkt¬
liche Rückzahlung nach Ucbereinkunst.
Gefl . Offert , nimmt die Exp . d . „Bad .
Presse" unter Nr . 814888 entgegen .

StrflftiflcS WistiM,
ausdauernder Traber , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
6097a an die Exp, der „ Bad . Pr . '

2 oitr i*
. kaufen gesucht . Auskunft unter
Nr . 814864 in der Exped . der «Bad .
Presse" . 2 .1

zu
Leige

Eisen. Firmaschild,
gut erhalten , zu kanfe » gesucht .
Näheres unter Nr . 814859 in der
Exped. der „Bad . Presse " .

Gate Bäckereien
Colonial-, Spezerei- und gemischteWaarcn-Geschäste, Mühlen, Wirth-
chaften, Güter, Villen , Geschäfts- n.
Privat-Häufer ic . hat zu verkaufe»Job .. Müller ,
Karlsruhe , Kaiferstraste SS .

Wegen Versetzung ist in einem kach .
Amtsstädtchcn des Unterlandes eine'
chöne 6.1r Villa ,

-W,
(auch als Miethshaus sehr gut ver¬
wendbar ) , preiSwerth zu verkaufe».

Gefl. Offerten unter Nr . 814863
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Fahrrad (Marke Herkules ), fast
noch neu, ist sofort wegen Krankheit
um Preise von Mk SS . — zu ver-
aufen . Näh . Lachnerstr . 14 , 4. St -, r

Handwagen ) MHM
ein zweirädriger , mit Federn , stark

^ gebaut , bereits neu , sowie ein A « S-
, Hängkasten» 1,45 cm h., 75 c >: br.,

vrllig zu verkaufen . Bl 796 .2.2
Marienstraße 77.

Baugeld
(keine Papiere ) gegen gut « Bürg¬
schaft und habe Verzinsung auf
Hier gesucht . Offerten unter Rr .
19924 au die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 33

Eine noch gut erhaltene
amerikanische Zither

ist billig zu verkaufen . U14856

bin Herrenmantel
mit g. Kragen , ganz neu, zu verkaufe»-
814858 Mathhstrape 44, III .
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